
agenda.SimplyWomen 
Frauen und ihre Gestaltungskraft für unsere Region

Dokumentation der Präsentationsveranstaltung
“Zukunft braucht alle”

am 17. März 2026
in der Landwirtschaftlichen Fachschule Andorf



Programm
Ausstellung mit Erkenntnissen &
Projekten aus agenda.SimplyWomen
Mitsprache-Inseln zum Mitdiskutieren &
Vernetzen
Talkrunde mit besonderen Gästen und
Frauen.Rätinnen, moderiert von „Welt der
Frauen“
Literatur mit geschlechtergerechter
Perspektive von LIEBRIS
Podcast- & Fotostation mit dem Freien
Radio Innviertel & Fotoclub Andorf
Vorstellung von Fraueninitiativen & -
netzwerken aus der Region
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https://www.welt-der-frauen.at/
https://www.welt-der-frauen.at/
https://liebris.at/
https://radio-fri.at/
https://radio-fri.at/
https://www.fotoclub-andorf.at/


Begrüßung &
Projektvorstellung

Angelika Langmaier und Bgm. & Regionssprecher Hannes
Waidbacher begrüßten im Namen von Projektteam &
Projektträger
Grußworte LH Mag. Thomas Stelzer per Video
Begrüßung LH-Stv. Christine Haberlander
Regionalmanagerin Magdalena Schneiderbauer gab den
Teilnehmenden einen Überblick zu agenda.SimplyWomen
(Prozess, Beteiligte, Prozess-Schritte, Infos zu Bildern, Zitaten,
Ergebnissen-Ausstellung, …)
Prozessbegleiterin Sabine Wurzenberger, SPES
Zukunftsakademie stellte den Ablauf des Abends vor
(Programm & MitSprache-Inseln)
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https://www.spes.co.at/zukunftsakademie
https://www.spes.co.at/zukunftsakademie
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Mitsprache-Inseln

Wie gelingt eine
partnerschaftliche Aufteilung

der Verantwortung zw. 
Männern & Frauen?

Was braucht es in 
Zukunft?

Es geht ums Verantwortung
übernehmen
Folgen von langer Teilzeitarbeit
⟶ Frauen sind informiert, aber
das Thema wird oft ignoriert
Institutionell verankern
Auf struktureller Ebene –
Verantwortung nicht nur bei der
Familie selbst
Verpflichtende Männerkarenz
Care – Arbeit gerecht entlohnen
/ anerkennen
Verfügbarkeit Kinderbetreuung
nicht an Erwerbstätigkeit
knüpfen!
Weniger Unterschiede im
Verdienst und gerechte
Verteilung auch bei Oma und
Opa!
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Bewusstseinsbildung zu Vor-
& Rollenbildern
Vor der Zeugung der Kinder
ausverhandeln/regeln!
Augen auf bei der
Partnerwahl!
Vorbereitungskurse für
Männer & Frauen bevor man
eine Familie gründet
Jede/r arbeitet anders –
Unterstützung muss auch
akzeptiert werden
Starke Gemeinschaften –
Kleinfamilienstruktur
Miteinander reden – Stärken
des jeweiligen nutzen
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Dass man gehört und gesehen
wird (als Frau)
Dass man respektiert wird
Dass man auch mal was sagen
darf
Die eigene Meinung sagen
können
Man soll sich nicht verunsichern
lassen
Auf Augenhöhe
50:50 Beteiligung
Mitsprache in ALLEN Bereichen
Repräsentanz (auch in der Politik)
Ich möchte mitbestimmen, wieviel
Land im Innviertel verbaut wird
Aufbrechen von Rollenklischees
Dass Frauen mutiger werden. Wir
stehen uns oft selbst im Weg
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Wie stellst du dir dein Leben 
als Frau bzw. Mann in der

Zukunft vor?

Deine Wünsche an deine
Gemeinde, die Region, das

Land, ..., um das zu
realisieren

Es braucht Selbstreflexion
Mit Selbswertgefühl
auftreten & zeigen
Den Gemeinderat
repräsentativ aufstellen:
Frauen & Männer, jung &
alt, ...
Ich möchte, dass Frauen &
Männer im Gemeinderat
mitbestimmen dürfen, ohne
einer Partei anzugehören!
„Stadtteile ohne
Partnergewalt“ unterstützen

Mitsprache-Inseln
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Ungerecht, dass Mutter mehr Last
getragen hat
Mental Load betrifft zu oft nur
Frauen 
Männer, die im Haushalt „helfen“
Mutterrolle als gesellschaftliche
Erwartung
Nur weil ich eine Frau bin, heißt das
nicht, dass ich Kinder haben muss
Das Kind braucht die Mutter… -
Frauen können das besser
Du musst daheim bleiben bei den
Kindern, nicht in die Arbeit gehen
(Vater!)
Frauen sind Versorgerinnen
Rolle der Mutter, Ehefrau, …geprägt
über Generationen
Bild über Frauen, die
Führungsrollen einnehmen
Sie geht arbeiten & er muss bei den
Kindern bleiben (der Arme)
Pflegeurlaub nehmen nur die
Frauen
Gestalte dein Leben wirtschaftlich
unabhängig vom Mann, sagte die
Mutter
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Was braucht ein 
“Update”?

Welche Aussagen über
Frauen - bzw. Männer-

rollen haben dich geprägt,
zementieren Rollenbilder,
sind reif für Veränderung?

Schon länger her – aber
ungerecht, dass ich nicht zur
Feuerwehr durfte & auch keine
Jägerin sein durfte
Ungerecht, Frauen durften
nicht Fußball spielen
Mädchen können das nicht!
Du bist ein Mensch 2. Klasse!
Mädchen sind BRAV (& süß &
schön)
Mädchen sind schlecht in
Mathe
Männer sind Täter, Frauen sind
Opfer
Hast du dir männliche
Verstärkung geholt!?
Sexualität gehört den Männern
Warum hast du keinen
„Partner“ nach der Scheidung?
Veränderungen für Frauen –
warum hinterfrage ich als Frau
die Notwendigkeit
Rollenbild (schwach – stark)
stimmte auf beiden Seiten
nicht!
Verschiedene Rollen, die wir
unterschiedlich leben

Mitsprache-Inseln
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Ernst gemeint Frauen zuhören &
deren Aussagen respektieren 
Gezielt nach der Meinung der
Frauen fragen
Zuhören & ausreden lassen!
Männer sollen Frauen endlich
ernst nehmen!
Ansprechen, ermutigen,
wertschätzender Umgang
Den männlichen Blick auf die
weiblichen Potentiale neu
ausrichten & achtsam &
ermutigend sein!
Weibliche Role-Models unterstützen
Die, die schon etwas tun, stärken
Quoten einführen / Frauen
unterstützen
In der Gemeinde reflektieren /
nachfragen, warum Frauen nicht
sichtbar / aktiv sind
Lokale Frauenräte in jeder
Gemeinde implementieren
(Neugier)
Gelebtes WIR
Durchs Reden kommen die Leute
zusammen
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Was können Männer 
beitragen?

Was sind deine konkreten
Empfehlungen für

Verantwortungsträger:inn
en, um dich & andere

Frauen fürs Mitwirken zu
gewinnen?

Eine Möglichkeit schaffen,
damit Frauen gehört
werden, sich auszutauschen,
OHNE Frontenbildung über
den Gemeinderat hinaus
Frauen ermutigen: von
ihrem Selbstwert
überzeugen, bei jeder
Gelegenheit Frauen vor den
Vorhang holen
Männer sollen sich aktiv
zurücknehmen & aktiv
Frauen fördern
Loslassen der „alten weisen
Männer“ von Macht und
Verantwortung
NULL Toleranz für
sexistischen „Humor“
Bei der Umsetzung
unterstützen!
Kinderbetreuung für
Alleinerzieherinnen die sich
in Gemeindepolitik
einbringen möchten

Mitsprache-Inseln
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Talkrunde

Fotocredits: Fotoclub Andorf, RM OÖ, SPES

LH Stv. Mag.  Christine
Haberlander

a

DI Günther Humer, MSc /
Leitung Oö. Referat
regionale
Zukunftsgestaltung
Dipl. Päd.  Beate
Zechmeister, MA /Leitung
Oö. Frauenreferat

in

Mag. Johannes Waidbacher
/Obmann EUREGIO u.
Bürgermeister
und den 3 Vertreterinnen
aus dem Frauenrat Andrea
Holzner, Seher Sanduvac,
Daniela Wimmer

https://www.christine-haberlander.at/
https://www.christine-haberlander.at/
https://www.christine-haberlander.at/
https://www.christine-haberlander.at/
https://www.agenda-zukunft.at/pgs/ueber-uns/leitstelle-agendazukunft
https://www.agenda-zukunft.at/pgs/ueber-uns/leitstelle-agendazukunft
https://www.agenda-zukunft.at/pgs/ueber-uns/leitstelle-agendazukunft
https://www.frauenreferat-ooe.at/ueber-uns.htm
https://www.braunau.at/Politik_in_Braunau/Politik/Buergermeister
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